
 



Klaoícrabcní) Maria Canals
Ein in seiner dargebo'tenen künstleri-

sdien Fülle ungewòhnlicher Klavierabend,
der nicht zuletzt durch die Initiative des
Konstanzer Lyceum - Clubs ermôglicht
wurde, fesselte am Montagabend die
Zuhôrerschaft jm Fests<»al dcs Sanatoriums. -

Dr. Büdingen. (Die Besucher batten den
Vorzug, Maria Canals, Barcelona, die
augenblicklich namhafteste spanische Pia-
nistin, ^ mit einem ausschliefilich spani¬
sche Meister verzeichnenden Programm zu
horen. Der tanzerisch - folkloristische
Grundcharakter der interpretierten natio-
nalspanischen Klaviermusik, vertreten
durcjh ihre bedeutendsten Komponisten-
namen, wie Albéniz de Falla, Granados,
Turina und Liâtes, bestimmte die reiz-
vollé, blühendes südliches Lokalkelorit
verstrdmende Note dieses Konzertes.

' Die~ technisch virtuose Wiedergabe, der
fein gewürzte klan.clichg '-."ij
die blutvollen gestalterischen Impulse der
Künstlerin lieBen die dunkie Farbglut der
Volks- und Zigeunertanzweisen mit ihrem
kraftvoll-vitalen Rhythmus in bildstarker
Lebendigkeit hervortreten. Man empfand
in volien Atemzügen den Geist und Ge-

,B4â6=#àiotL «authentiechen Werl?8RTr«rfniii"S '
uieápesonüers deutlicn m üe Fallas erstem
spanièchem Tanz aus „La vida breve" und
im leidenschaftlich auflodernden „Rituellsn
Feuei;tanz". \

Aus der übrigen Vortragsfolge pragten
sich dem Ohr die vier Satze aus Albéniz'
„Ibería-Suite" _jmd 'Turinas,,- prachtvoller
und farbéfawilder „Zigeunertanz" mit z^n-
denden rhythmischen Glanziichtern ein.

... ' ais píanistischer
MaBstab, ais Korrektiv für den Stilum-
fang und die geistige Reichweite dieses
in „seiner" Dománe natürlich fast ver-
gleichslos wirkenden klavieristischen Kon-
nens;zu wünschen übrig blieg} Man batte
von der Künstlerin hier zu gerne das
Werk eines deutschen Klassíkers oder Ro-
mantikers gebort! Die reichen und wie-
derbolten Beifallskundgebungen erwiderte
die Solistin mit der Zugabe eines im ek-
lektizistiscben Stil gebaltenen, aber sehr
zartfarbig empfundenen Nocturno^ des
Genfer Kojnponisíen-ur.i Kc 'sérvatbrium-
Direktors Henri Gagnebin.

Dr. G. Lenzinger ". 'eS»


